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„Come together“ – Ferienspiele verbinden 
Kinder, Gemeinde und Schule

Unter dem Motto „Come together“ fanden in diesem Jahr 
die Ferienspiele in enger Kooperation mit der Gemeinde 
und der betreuten Grundschule statt. Die Organisatorin-
nen Katja Röder und Daniela Kleespies-Gemming haben 
gemeinsam kreative Ideen entwickelt, um ein abwechs-
lungsreiches und gemeinsames Angebot für die Kinder zu 
gestalten. Dank ihres Engagements und der Unterstützung 
ehrenamtlicher Helfer konnte der Ferienspaß erfolgreich 
gemeistert werden – ein gelungenes Beispiel für Gemein-
schaft und Zusammenhalt in der Region. Bürgermeister Vic-
tor Röder war gleich am ersten Tag mit von der Partie und 

durfte mit 60 neugierigen Kindern zu den Sternen reisen. 
Die jungen Entdecker begaben sich mithilfe eines mobilen 
Planetariums von www.lernarium.de auf eine faszinierende 
Reise durch unser Sternensystem. In der Turnhalle bot das 
mobile Planetarium eine aufregende Vorstellung. Während 
dieser Vorführungen tauchten die Kids in die Geheimnisse 
des Weltalls ein. Sie erlebten den faszinierenden Wechsel 
von Tag und Nacht, betrachteten Sternenbilder und erkun-
deten die Planeten in unserem Sonnensystem. Wieder auf 
der Erde angekommen durfte noch gebastelt und gespielt 
werden. (Fortsetzung auf Seite 2)
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Wir beraten Sie gerne zu 
folgenden Möglichkeiten:
• Wärmepumpen
• Pelletkessel
• Holzvergaserkessel
• Solarthermie

Zukunftssicher und klimafreundlich heizen. 
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Entscheidung.

Im Gewerbegebiet 8 | 63637 Jossgrund
Telefon 06059 1700 | Mail: info@glassen.eu | www.glassen.eu

R E G E N E R A T I V E  E N E R G I E N
Nachhaltig • Umweltfreundlich • Kosteneffizient

Für die Natur- und Kräuterwerkstatt mit Jutta Röder gab es 
mehr Anmeldungen als freie Plätze, sodass die Kräuterfrau 
Jutta zwei zusätzliche Termine angeboten hat. Das ist einer-
seits großartig für die Kinder, gleichzeitig bedeutet es aber 
auch mehr Organisation und zusätzliche Betreuung für das 
Orga-Team. Glücklicherweise haben sich auch hier ehren-
amtliche Helfer gefunden. Mit viel Eifer ging es auf Kräuter-
suche und durch Riechen, Fühlen und Schmecken konnten 
die Kinder die verschiedenen Kräuter und deren Verwen-
dung genauer kennenlernen und stellten mit Begeisterung 
ihren eigenen Spitzwegerich-Balsam her. 
Eine kreative Bastelstunde wurde beim Workshop „Kleister-
papier und Notizheft“ mit Marianne Damian geboten. Dazu 
wurde Kleister eingefärbt, auf dem Papier verteilt und so das 
Papierstück überzogen, dass eine stabile Oberfläche ent-
steht. Mit verschiedenen Mitteln - Kämme, Spachtel, Pinsel, 
Finger und so weiter wurden Muster in die Farb-Kleister- 
Masse gezogen, gestrichen und gedrückt. Anschließend 
wurde das Papier weiterverarbeitet und das Ergebnis konn-
te sich sehen lassen. So entstanden Cover für ein Notizheft, 
Flieger und kleine Behälter. Das war eine tolle Gelegenheit, 
Fantasie und Handwerkskunst zu verbinden und am Ende 
konnte jeder sein Werk mit nach Hause nehmen. Die Ma-

terialien dafür wurden von Marianne dankenswerter Weise 
spendiert. 
Spannend und lehrreich war der Selbstverteidigungs-Work-
shop, der gemeinsam von der DiGuLa Schulbetreuung und 
der Wing Tsun Schule Bad Orb organisiert wurde. Unter 
der Leitung von Andreas Winheim, einem erfahrenen Trai-
ner in Sachen Kampfkunst, konnten die Kids an einem ab-
wechslungsreichen Selbstverteidigungskurs teilnehmen. 
Sie lernten, wie sie sich in Gefahrensituationen schützen 
und verteidigen können – Fähigkeiten, die ihnen im Alltag 
Sicherheit geben. Am Ende des Kurses erhielten alle Kinder 
eine Urkunde, die ihre erfolgreiche Teilnahme bestätigt und 
sie nun offiziell als „Selbstverteidigungsprofis“ auszeich-
net. Obendrauf gab es noch einen Gutschein für einen Mo-
nat kostenloses Training in Bad Orb.
In der zweiten Ferienhälfte meinte es der Wettergott beson-
ders gut, als die Ferienspielkinder sich im Burgwiesenpark 
am Beachvolleyballfeld trafen. Nach einer Aufwärmrunde, 
bei der die Mädchen und Buben sich wie echte Profis vor-
bereiteten, erhielten sie von Michal Korn wertvolle Tipps 
zu den richtigen Techniken und den grundlegenden Ba-
sics des Beachvolleyballs. In kleinen Gruppen konnten sie 
die erlernten Grundlagen praktisch üben. Dabei standen 
das obere und untere Zuspiel, also Pritschen und Baggern, 
ebenso auf dem Programm wie der Aufschlag von unten – 
idealerweise über das Netz. Besonders viel Spaß bereitete 
das Hechtbaggern, bei dem die Kinder versuchten, die weit 
vor ihnen ankommenden Bälle noch zu erreichen und wie-
der hochzuschlagen. Die Sprünge in den weichen Sand des 
Spielfeldes erforderten anfangs zwar Überwindung, doch 
schnell gewöhnten sich die Kinder daran und genossen die 
Bewegung und den Teamgeist, den das Spiel fördert. Das 
Beachvolleyballfeld im Burgwiesenpark bietet eine tolle Ge-
legenheit, gemeinsam aktiv zu sein und Spaß zu haben. Ins-
gesamt war es ein gelungener Tag voller Freude, Bewegung 
und Gemeinschaft.
Das Büchereiteam Oberndorf bot gemeinsam mit der Natur- 
und Vogelschutzgruppe Bad Orb an einem Nachmittag im 
Rabengrund zu Natur, Vögeln und Kreativität ein spannen-
des Mitmachangebot. Bertwin Dehmer und Frank Polej von 
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der Natur- und Vogelschutzgruppe brachten echte Nester 
zum Betrachten mit und erzählten lehrreiches zu Nistver-
halten und dem Lebensraum der Vögel sowie dem Schutz 
bedrohter Arten. Höhepunkt war das gemeinsame zusam-
menbauen und bemalen von Vogelhäusern die, Dank der 
finanziellen Unterstützung der Gemeinde Jossgrund, die 
Kinder mit nach Hause nehmen durften. Ergänzt wurde der 
Tag mit Bewegungsspielen und einem Picknick. 
Die Alpaka-Wanderung im Oberndorfer Wald war ein voller 
Erfolg: Vier Termine wurden angeboten, da sich insgesamt 
60 Kinder aus den 93 Ferienspielkinder angemeldet hatten. 
Die Jossgrund Alpakas genießen mittlerweile einen Ruf, der 
weit über die Grenzen des Jossgrunds hinausreicht. Besitzer 
Jürgen und Christina Schneider konnten sich über die be-
geisterte Teilnahme der Kinder freuen. Besonders auffällig 
war, dass viele der jungen Teilnehmer bereits Erfahrung im 
Umgang mit Tieren mitbrachten. Da Alpakas Herdentiere 
sind, bestand keine Gefahr, dass eines auf der Strecke aus-
büchsen und weglaufen würde. Ganz anders als bei einem 
Hund an der Leine, gibt es keine hektischen Drehungen 
oder Blicke zurück. Da ist es naheliegend das Christina 
Schneider zudem Tiergestützte Therapie mit Alpakas und 
Lamas anbietet. Die positiven Eigenschaften dieser Tiere 
kamen deutlich bei den Kindern an. Die Interaktion mit den 
Alpakas zeigte sich beruhigend und entspannend auf die 
Teilnehmenden. Die sanften Tiere ermöglichten nicht nur 
spannende Eindrücke rund um Verhalten und Pflege, son-
dern boten auch eine Auszeit vom Alltagsstress der Ferien-
spiele.
Am letzten Tag der Sommerferien wurde es nochmal rich-
tig heiß. In Christian Schreibers Backhaus wurde im Holz-
ofen Brot, Brötchen und Zwetschgenkuchen gebacken. Der 
Bäckermeister hatte den Sauerteig bereits drei Tage zuvor 
angesetzt und zeigte den richtigen Umgang mit dem Teig. 
Was oft so Kinderleicht ausschaut, konnten die Nachwuchs-
kräfte anschließend selbst ausprobieren. Ganz nebenbei 
erfuhren die Kinder wissenswertes über die verschiedenen 

Getreidesorten und wie man sie unterscheidet und Chris-
tian demonstrierte mit einem alten Körnergebläse, wie das 
Korn ins Lager geblasen wird. Zwischendurch gab es Stock-
brot und ein herrlicher Duft verbreitete sich im Ortskern 
in Pfaffenhausen. Das Brot war pünktlich fertig, als die El-
tern ihre Schützlinge wieder abholten. Natürlich mit einem 
selbstgebackenen Brot und Brötchen im Rucksack, das jeder 
kostenfrei mitnehmen durfte. Eins ist klar: dieses Backwerk 
ist etwas ganz Besonderes. Auch für diesen Workshop muss-
te ausgelost werden, weil es nicht so viele Plätze gab. Wer 
hier teilnehmen konnte, war ein echter Glückspilz. 
Die insgesamt 13 Ferienspieltermine waren auf sechs Som-
merferienwochen so verteilt, dass jedes Kind die Möglich-
keit hatte an mindestens einem Termin teilzunehmen. 
Bürgermeister Victor Röder bedankt sich recht herzlich bei 
allen Workshopleiter, Helfern und Unterstützern! 
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vom 09. September 2025 bis 11. Oktober 2025

SEPTEMBER
09. Di. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

10. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

10. Mi. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

11. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

12. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

13. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

15. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

19. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

20. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

26. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

27. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

29. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

29. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

O KTOBER
04. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

GESCHLOSSEN!

07. Di. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

08. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

08. Mi. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

09. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

10. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 9026-142 oder 9026-143 entgegenge-
nommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 

Großanlieferungen sowie mehrfa-
che Anfahrten pro Tag nicht mög-
lich.
Nicht angenommen werden TV- 
und Computerbildschirme, große 
Elektrogeräte (z. B. Waschmaschi-
nen), Altöl, gefährliche Abfälle (sie-
he auch Schadstoffmobil), Autobat-
terien und Akkus von E-Bikes.
Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden ange-
nommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Bar-
zahlung, Gebührenliste unter „Ab-
fallsatzung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglas, behandeltes Altholz (nur 
Außenbereich: Zäune, Haustüren, 
Fensterrahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel), Handys, LED- 
und Energiesparleuchten, Gerä-
tebatterien, Akkus Rasenschnitt, 
Laub, Baum- und Strauchschnitt 
(max. 1m Länge und 20 cm Stamm-
durchmesser)

*Komposttonne
Durch eine Gesetzesänderung ab 
Mai 2025 wird der Biomüll deutlich 
strenger kontrolliert. Schon ein An-
teil von 2 % an nicht komposttier-
baren Stoffen reicht, um den Bio-
müll nicht mehr seiner normalen 
Verwertung zuzuführen. In diesem 
Fall, wird der Biomüll als Restmüll 
verwertet, was zu einer enormen 
Kostensteigerung für die Gemeinde 
und letztendlich zur Erhöhung der 
Müllgebühren führt.
Diese Kostensteigerung kann durch 
die richtige Mülltrennung verhin-
dert werden!
Daher bitten wir genauestens auf 
die richtige Mülltrennung zu ach-
ten!
Ein großes Problem sind die vielen 
Plastiktüten im Biomüll. Die ver-
meintlich biologisch abbaubaren 
Plastiktüten zum Beispiel, zerset-
zen sich nach 20 Jahren. Zersetzt 
heißt aber nicht biologisch abge-
baut, hier bleibt Mikroplastik übrig.
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Einstellung von Auszubildenden 
für den Ausbildungsberuf „Forstwirt/in“

HessenForst ist ein Landesbetrieb nach § 26 der Landeshaushaltsordnung und damit Teil der 
Landesverwaltung. Unser Auftrag ist es, den Wald in Hessen als Lebensgrundlage für Genera-
tionen zu erhalten, nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen zu bewirtschaften und weiter zu 
entwickeln. 

Vielseitiges Berufsbild des Ausbildungsberufs Forstwirt/in: 
Die Holzernte mit der Motorsäge ist ein wesentlicher Bestandteil des Forstwirtberufes – damit 
auch der Ausbildung. Darüber hinaus spielen Pflanzarbeiten, Maschinenarbeiten, Pflegearbeiten 
im Wald sowie die Naturschutzarbeiten an Waldrändern, Gewässern und Feldgehölzen eine 
große Rolle. Forstwirtinnen und Forstwirte arbeiten meistens im Freien. In dem verantwortungs-
vollen Beruf ist Teamarbeit sehr wichtig. 

Dem Forstamt Jossgrund stehen ab 1. August 2026 drei Ausbildungsstellen für den Ausbil-
dungsberuf Forstwirtin bzw. Forstwirt zur Verfügung. 

Ein guter Hauptschulabschluss oder ein Realschulabschluss wird vorausgesetzt.  

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte – gerne auch auf digitalem Weg - direkt an die 
u.a. Adresse: 

HessenForst 
Forstamt Jossgrund 
Burgstraße 5 
63637 Jossgrund 

FORSTAMTJOSSGRUND@FORST.HESSEN.DE 

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Nach dem Frauenförderplan besteht die 
Verpflichtung, den Frauenanteil zu erhöhen. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
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Landfrauen – Jossgrund im Spessart
Zur Weinprobe mit Verkostung
„aus dem bekannten Weinbaugebiet der
Rheinland-pfälzischen Region der Nahe“

Freitag, den 26.09.2025
19.00 Uhr
Sportlerheim in Mernes

z. B.
Müller-Thurgau
Riesling
Silvaner
Weisser Burgunder
Grauer Burgunder
Dornfelder

Verkostungsbeitrag = 7,00 € 
Anmeldung bis 22. Septem-
ber erwünscht

Anmeldung bei:
Lydia Desch
06660/1311
Andrea Ballnuss 
0151/10216012

Gäste, Jung und Alt, Männer 
und Frauen sind herzlich will-
kommen,
wir freuen uns auf Euer Kom-
men!

zum 50jährigen Vereins-Jubiläum
der Landfrauen Jossgrund im Spessart

in die Auenhalle nach Mernes
Sonntag – 14. September 2025
Beginn 14.00 Uhr

Lasst uns diesen Tag gemeinsam feiern,
wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag
mit Rückschau, anregenden Gesprächen und 
einem leckeren Tortenbuffet.
Außerdem werden uns die Tanzgruppe „Pur Energy Minis“ 
und der Musik-u. Gesangverein Edelweiß Mernes mit 
Ihren Darbietungen erfreuen.
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Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und 
Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstätte Schiefer GmbH 
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen &
informieren: 

06664 – 7611 – 0

Familiennachmittag begeistert mit Natur 
und Kunst

Jossgrund/Pfaffenhausen. Unter dem Motto „Natur und 
Kunst“ fand am 16. Juli 2025 der alljährliche Familientag im 
Kindergarten Spessartwichtel statt und lockte zahlreiche 
kleine und große Besucher in die liebevoll gestalteten Kin-
dergartenräume. 
Den Auftakt bildete die Aufführung eines Waldmusicals, bei 
dem die Kinder mit viel Freude und Talent ihr Können prä-
sentierten. Danach ging es in die Kunstausstellung, in der 
über das Jahr entstandene Kunstwerke an vielen Stationen 
präsentiert wurden – vom fantasievollen Einzelbild bis hin 
zu beeindruckenden Gemeinschaftsprojekten. 
Ein Highlight des Nachmittags war die Versteigerung aus-
gewählter Kunstwerke. Der Erlös kommt – wie von den 
Schulstürmern gewünscht – der Stiftung Bärenherz zugute. 
Zusätzlich konnten Einzelarbeiten, Karten und Lesezeichen 
gegen eine freiwillige Spende mitgenommen werden. Auch 

hier fl ießt der Erlös in den guten Zweck.
Ein besonderes Erlebnis war außerdem das gemein-
same Gestalten eines großen Gemeinschaftsbildes 
– eine Aktion, bei der die Kinder der Raupen- und 
Schmetterlingsgruppe sichtlich ihre Freude hatten.
Den geselligen Ausklang bildete ein liebevoll gestal-
tetes Fingerfood-Buffet mit vielen selbstgebackenen 
Leckereien.
Das Kindergarten Team richtete einen besonderen 
Dank an Klaus Hagemann und Werner Hagemann, 
die für eines der großen Gemeinschaftsbilder in Ei-
genleistung einen passenden Holzrahmen gebaut 
hatten. Dieses schöne Werk bekommt nun einen tol-
len Platz im Kindergarten. Außerdem bedankte sich 
das Kindergartenteam bei Steffi  Hagemann und Cari-

na Lingenfelder für die Pressearbeit.
Der Familiennachmittag rundete das bunte Kindergarten-
jahr ab und nicht zuletzt mit den vielen schönen Kunstwer-
ken im Gepäck bleibt dieses auch in besonders schöner Er-
innerung bei den Spessartwichteln. Ein Fest, das nicht nur 
Kunst und Natur feierte, sondern auch die vielen kleinen 
Dinge, die dem Leben einfach Freude geben.

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de
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Naturparkführungen im September 2025
Sonntag, 7. September
Auf der Höh‘ da droben – die Wegscheide mahnt
Die Wegscheide ist mit ihrer über 100-jährigen wechsel-
vollen Geschichte das Ziel der geführten Wanderung. Von 
dieser Geschichte wurden auch die Orte Bad Orb und Lett-
genbrunn beeinflusst und es gibt eine Menge Stationen zwi-
schen diesen Orten, die in diese Geschichte eingebunden 
waren. Die Teilnehmenden können diese Stationen und die 
herrliche Natur um die Wegscheide erwandern. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Bahnhof, Austraße in Bad Orb. 
Die Wanderung dauert 4,5 Stunden auf einer Wegstrecke 
von 12,5 Kilometern. Die 
Teilnahme kostet 5 Euro pro 
Person. 

Samstag, 20. Septem-
ber 
Im Spessart zur Besin-
nung kommen 
Während einer dreistündi-
gen Rundwanderung dür-
fen die Teilnehmenden  

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund | 06059 906942-0

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in der Solarbranche und sorgen jeden Tag 
dafür, dass die Welt ein Stück heller wird – und das nicht nur im übertragenen Sinne. Mit 
unserem motivierten Team bringen wir nicht nur die Sonne auf die Dächer, sondern auch 
jede Menge positive Energie ins Büro.

Und genau hier kommst DU ins Spiel!
Du hast Lust, mit uns gemeinsam die Energiewende aktiv voranzutreiben? Du suchst 
eine abwechslungsreiche Stelle, bei der du technische Kompetenz mit Kundenkontakt 
verbinden kannst? Dann sollten wir uns kennenlernen!
Wir suchen Dich als:

Innen- und Außendienst (Vertrieb) (m/w/d)
im Bereich Photovoltaikanlagen

Darauf kannst du dich freuen:
• Unbefristete Festanstellung
• Sorgfältige Einarbeitungsphase durch unser erfahrenes Team
• Sehr gute Bezahlung und attraktive Prämien
• Firmenwagen zur privaten Nutzung
• iPhone / Notebook
• Wechselbonus

Klingt spannend? 
Dann zögere nicht und schick uns deine Bewerbung an: christian@solar-harnischfeger.de

WIR STELLEN EIN!
Ab sofort

LEBENSLAUF GENÜGT!
Bewerbung an:
christian@solar-harnischfeger.de

den Spessart mit allen Sinnen erleben und in die Welt der 
pflanzlichen und tierischen Waldbewohner  eintauchen. 
Die Tour führt anfangs über ein Teilstück der Spessartspur 
Lohrhaupter Widdehuh und bietet nach einem leichten An-
stieg einzigartige Ausblicke in die wundervolle Spessart-
landschaft. Treffpunkt ist um 14 Uhr in Flörsbachtal-Lohr-
haupten auf dem „Roten Platz“, Hauptstraße 2. Die Länge 
der Wegstrecke beträgt 6 Kilometer. Insgesamt sind rund 
200 Höhenmeter zu bewältigen. Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person. 
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Lettgenbrunn/Pfaffenhausen. Vom 23. bis 25. Juni stan-
den bei den Kindergärten Zwergeninsel Lettgenbrunn und 
Spessartwichtel Pfaffenhausen ganz besondere Erlebnisse 
auf dem Programm: Die Waldtage luden die Kinder ein, den 
heimischen Wald mit allen Sinnen zu entdecken und span-

Waldtage der Kindergärten Zwergeninsel und 
Spessartwichtel: Natur hautnah erlebt

nende Abenteuer zu erleben.
In Lettgenbrunn begaben sich die Kinder auf eine aufregen-
de Schatzsuche, die ihre Neugier und Entdeckerlust weckte. 
Höhepunkt war der Besuch von Eddi Röder vom Naturpark 
Hessischer Spessart und dem ehemaligen Förster Wolfgang 

Brandt. Mit Ferngläsern ausgestattet, machten 
sich die kleinen Naturforscher auf die Suche nach 
ausgestopften Tieren, die im Wald versteckt wa-
ren. Nachdem sie diese entdeckt hatten, erklärte 
Eddi den Kindern anschaulich und kindgerecht 
die Lebensweise der Tiere. Besonders aufregend: 
Die Kinder durften die Tiere anfassen und ihre 
Besonderheiten hautnah erleben.
Auch im Kindergarten Spessartwichtel Pfaffen-
hausen war der Wald in diesen Tagen ein ganz 
besonderer Lernort. Wie in Lettgenbrunn beglei-
teten Eddi Röder und Wolfgang Brandt die Kin-
der bei ihrer Entdeckungstour durch den Wald. 
Auch hier wurden die Tiere zunächst mit Fern-
gläsern aufgespürt, bevor es mit Eddi zu einer 
spannenden Wissensreise in die Tierwelt ging. 
Darüber hinaus lauschten die Kinder im Wald 
den fantasievollen Wichtelgeschichten von 
Wolfgang Brandt, die ihre Vorstellungskraft be-
flügelten und für leuchtende Augen sorgten.
Neben den geführten Angeboten blieb viel Raum 
für freies Spiel. So entstanden unter anderem 
große Tipis aus Ästen, die die Kinder gemeinsam 
bauten – ein kreatives Naturprojekt, das Team-
geist und handwerkliches Geschick förderte.
Die Waldtage waren für beide Kindergärten 
ein voller Erfolg und zeigten einmal mehr, wie 

wichtig und bereichernd 
Naturerfahrungen für Kin-
der sind. Mit vielen neuen 
Eindrücken, spannenden 
Geschichten und einem ge-
stärkten Naturbewusstsein 
kehrten die kleinen Aben-
teurer schließlich wieder 
zurück in ihren Kindergar-
tenalltag.
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SEPTEMBER
01. Mo. Geselliger Nachmittag

14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe
ANM.
Nein

GEB.
Nein

08.
15.
22.
29.

Mo.
offene Krabbelgruppe
10:00 – 13:00 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

05.
12.
19.
26.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
VHS

GEB.
Ja

05.
12.
19.
26.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 18:30 – 19:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
VHS

GEB.
Ja

08.
15.
22.
29.

Mo.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
VHS

GEB.
Ja

15. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

16. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

29. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

vom 01. September 2025 - 
29. September 2025

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

Ansp rechpa r tne r

S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag :
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de

K rabbe lg ruppe :
S imone  V i e r kö t t e r ,  T e l . :  0 6059 / 9026 - 61 1 
ode r  0 1 7 1 8 16456

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 
15 Minuten. Das DRK bietet täglich Blutspendetermine 
in der Region an.
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und ver-
letzten Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-Tage-
Woche, werden allein in Hessen und Baden-Württemberg 
täglich über 2.700 Blutspenden benötigt. Aufgrund der kur-
zen Haltbarkeit einiger Blutpräparate ist es entscheidend, 
dass kontinuierlich genügend Blutspenden für die Patien-
tenversorgung zur Verfügung stehen. Durch unterschiedli-
che Einfl ussfaktoren kommt es immer wieder zu saisonalen 
Schwankungen und Engpässen bei der Blutversorgung. Ein 
Rückgang der Spendeaktivität ist bspw. regelmäßig wäh-
rend der Feiertagswochen im Frühjahr und innerhalb der 
Sommerferien zu beobachten.
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen helfen? Das 
geht! Nach dem Blutspendetermin werden die Blutspenden 
im Labor untersucht und weiterverarbeitet. Dazu werden 
die Blutkonserven zentrifugiert und in ihre Bestandteile 
aufgeteilt: Thrombozyten (Blutplättchen), Erythrozyten-
konzentrat (rote Blutkörperchen) und das Blutplasma. Da-
durch, dass aus einer Blutspende bis zu drei Blutpräparate 
entstehen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer Spende 
bis zu drei Menschen helfen.
Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb Gesell-
schaft ist groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab 
einem Alter von 18 Jahren und mit einem Körpergewicht von 
über 50 Kilogramm kommt theoretisch für eine Blutspende 
in Frage. Die Spendetauglichkeit ist von verschiedenen Fak-
toren abhängig und wird im Einzelfall individuell vor der 
Spende ärztlich bewertet. Wer sich im Vorfeld unsicher ist, 
ob er/sie - zum Beispiel wegen der Einnahme bestimmter 
Medikamente - Blut spenden darf, kann sich vorab kosten-
frei bei der Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 
1194911 erkundigen. Oder unter www.blutspende.de inner-
halb weniger Klicks einen unkomplizierten Online-Check 
machen, um zu testen, ob eine Blutspende möglich ist.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 63637 Jossgrund-Oberndorf
Dienstag, dem 16.09.2025
von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Bürgerhaus Oberndorf, Martinusstr. 2

Blutspende
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Mitten in der Randnotiz
...macht eine Sommerpause im beginnenden Herbst.

Weil es der Bücherei St. Martin Oberndorf eine Herzensan-
gelegenheit ist, mit Kindern in Kontakt zu bleiben, beteiligt 
sie sich jedes Jahr an den Jossgründer Ferienspielen. In die-
sem Sommer stand die Veranstaltung ganz im Zeichen der 
heimischen Singvögel. Rund 20 Kinder im Alter von sieben 
bis zehn Jahren nahmen teil und erlebten einen spannenden 
Nachmittag voller Naturwissen und kreativer Aktivitäten.
Für den informativen Einstieg sorgten Bertwin, Frank und 
Siggi von der Natur- und Vogelschutzgruppe Bad Orb e. V.. 
Sie erklärten anschaulich, wie wichtig geeignete Lebens-
räume für Vögel sind und warum Nisthilfen unverzichtbar 
werden. Denn ein Baum, der heute gepflanzt wird, braucht 
meist 30 bis 60 Jahre, bevor er einen geeigneten Nistplatz 
bietet. Gerade in einem Nutzwald wie dem Spessart ist da-
her zusätzliche Unterstützung notwendig. Viele ehemals 
heimische Singvögel sind bereits verschwunden – sei es 
durch den Verlust von Brutplätzen oder durch Fressfeinde 
wie Waschbären und Katzen. Gerade der Waschbär bereitet 
zur Zeit große Probleme.
In Plexiglasboxen bestaunten die Kinder verschiedene Nes-
ter – vom einfachen Bau aus Zweigen und Blättern bis hin 
zu kunstvollen Konstruktionen aus Tierhaaren. Besonders 
faszinierend fanden sie, dass der kleine Zaunkönig, der hier 
leider nicht vorkommt, gleich vier bis fünf Nester baut, da-

mit das Weibchen sich das schönste aussuchen kann.
Die Kinder beeindruckten die Vogelschützer mit ihrem Wis-
sen über heimische Arten – ein Hinweis darauf, wie stark 
Schule, Eltern und Großeltern Naturbewusstsein fördern.
Nach den spannenden Einblicken ging es praktisch weiter: 
Siggi leitete zunächst ein Bewegungsspiel an, das für frische 
Energie sorgte, bevor beim Picknick neue Kräfte gesammelt 
wurden. Danach kam das Highlight des Tages: der Bau und 
die farbenfrohe Gestaltung eigener Vogelhäuschen. Mit gro-
ßem Eifer nagelten die Kinder die vorbereiteten Holzsets 
zusammen und bemalten sie mit Pinsel und Farben ganz 
individuell. Ein Mädchen hatte Respekt: „Ich habe noch nie 
genagelt!“ Völlig unbegründet, denn sie traf zielsicher die 
kleinen Nägel. So entstanden kleine Kunstwerke, die künf-
tig Vögeln hoffentlich sichere Brutplätze bieten. Zum Ab-
schluss blieb noch Zeit für Spiele – das große Schwungtuch 
sorgte für ausgelassene Stimmung und jede Menge Spaß.
Ermöglicht wurde die gelungene Aktion durch viele Unter-
stützer. Vielen Dank an Bertwin, Frank und Siggi von der 
Natur- und Vogelschutzgruppe Bad Orb e.V., die die Kinder 

Wir suchen:

• Praktikant/in in 2025 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik ab 1. August 2026

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

Ein Tag für die Vögel: Kinder bauen Nistkästen 
bei Ferienspielen
Bücherei Oberndorf und Vogelschutzgruppe Bad Orb e. V. begeistern 
20 Kinder mit Naturwissen, Spielen und kreativen Aktionen
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160 – 7917814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund

für die Singvögel begeistern konnten. Ein herzliches Dan-
keschön gilt auch dem VfB Oberndorf, der kurzfristig die 
Terrasse des Sportlerheims und die sanitären Anlagen zur 
Verfügung stellte – eine ideale Lösung angesichts der unsi-
cheren Wetterlage. Ebenso dankt das Büchereiteam Claudia 
und Martin Sachs für ihre Bereitschaft, ihren Garten bereit-
zustellen, auch wenn dieser aufgrund des Wetters nicht ge-
nutzt werden konnte. Die Gemeinde Jossgrund übernahm 
die Kosten für die Vogelhäuschen, ohne die das Projekt nicht 
möglich gewesen wäre. Auch dafür ein herzliches Danke-
schön. Und auch der Wettergott spielte mit: Pünktlich zum 
Start verschwanden die dunklen Wolken.

Am Ende waren sich alle einig: Die Kinder hatten einen 
erlebnisreichen Nachmittag voller Wissen, Bewegung und 
Kreativität. Und die Bücherei Oberndorf freut sich, allen 
Beteiligten einen schönen Nachmittag bereitet zu haben. 
Sollte das eine oder andere Kind Interesse haben, das Wis-
sen über Tiere oder Vögel im Besonderen zu vertiefen, sind 
sie herzlich willkommen, sich in der Bücherei ein Sachbuch 
auszuleihen!

7,00 14,00€

Anzeigenwünsche 
bitte an

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

senden
oder

über das Kontaktformular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaettche.de
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So steht es auf dem Sims eines Hauses in Oberndorf 

Vielen Bewohnern im Jossgrund wird dieser Spruch noch 
gar nicht aufgefallen sein, nicht wahr? Sollte ich ihm noch 
zusätzliche Aufmerksamkeit dadurch verschaffen, daß ich 
mich der Provokation stelle und dazu Stellung nehme?

Wer „unbeschwert“ zu sündigen versteht, hat mehr vom Le-
ben, oder? Schräg wird dagegen auf die geschaut, die sich 
an religiösen Gesetzen orientieren und nach moralischen 
Grundsätzen leben. Besser scheint der dran zu sein, der 
sich nicht von irgendwelchen Regeln in seinem Handeln 

„Ein guter Mensch lebt viel gesünder,
doch mehr vom Leben hat der Sünder.“

einengen läßt, sondern gerade so lebt, wie es ihm gefällt. 
„Moralapostel“ ist demnach ein Schimpfwort. Und die, die 
sich für ethische Prinzipien einsetzen, bezeichnet man oft 
als bigott, 
Entspricht das dem Lebensgefühl unserer Zeit? Zumindest 
regt der kecke Spruch auf der Hausfassade zum Nachden-
ken an; insofern hat er etwas Gutes. Der Autor des alttesta-
mentlichen Jesus-Sirach-Buchs (um 180 v. Chr.) kannte das 
Problem schon vor über 2000 Jahren. Er richtete sich mit 
seinem Buch gegen zwei Irrtümer: erstens gegen die Be-
hauptung, die Sünde sei nicht vermeidbar, ja, Gott sei dafür 
verantwortlich, und zweitens kümmere er sich gar nicht um 
den Menschen und wisse nichts von einer Sünde. 
Das Zur-Sprache-Bringen von Sünde ist ziemlich aus der 
Mode gekommen. Meistens begegnet „Sünde“ noch Patien-
ten bei einem Kuraufenthalt. Da ist Sünde fast ausschließ-
lich der Verstoß gegen Diätvorgaben. Wer trotz kalorienre-
duzierter Kost ein Eis schleckt oder abends ein Bier trinkt, 
der „sündigt“. Ein “Kur-Schattens“ erscheint dagegen we-
niger als Sünde. Die grundsätzlichen Fragen bleiben über 
den Kuraufenthalt hinaus: Bin ich verantwortlich für mein 
Handeln? Ist Gott für mich nicht auch der Richter, vor dem 
ich eines Tages Rechenschaft geben soll über mein Leben, 
mein Tun und Lassen? Haben die Zehn Gebote als von Gott 
gegebene Richtschnur grundsätzliche Bedeutung für mich? 
Kenne ich eine Unterscheidung von Gut und Böse, zwischen 
denen ich wählen kann? „Sündig“ ist dann nur ein Verhal-
ten, das Gott und die Verheißung des Himmels vor Augen 
hat und akzeptiert. Wenn mir Gott völlig egal ist, dann hat 
er  mir auch nichts zu sagen und zu befehlen. Da Gott aber 
auf der Seite des Lebens steht und Jesus uns zugesagt hat, 
daß er will, daß wir das Leben haben und es in Fülle genie-
ßen können (Joh 10, 10), kann es letztlich nicht sein, daß 
der Sünder mehr vom Leben hat. Da irrt das Zitat auf der 
Hausfassade. Sünder agieren isoliert, sehen Gott und sei-
nen liebenden Anspruch gar nicht. Ihr Tun ist am eigenen 

Wir haben Dein Interesse geweckt?
Dann melde Dich bei uns!

Bäckerei Trüb, Frankfurter Straße 38, 63637 Jossgrund

Telefon 0 60 59 / 3 26, Mail: info@trueb.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team

in Teilzeit oder Vollzeit.

Du bist freundlich, kontaktfreudig und 
hast Spaß am Umgang mit Menschen? 

Du liebst frische Backwaren und möchtest Kunden 
mit deinem Verkaufstalent begeistern? 

Dann bist du bei uns genau richtig.

im Verkauf
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Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden
oder

über das Kontaktf ormular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaett che.de

Genuß orientiert, ob es sich nun um den Diätsünder dreht 
oder den, der das eheliche Treueversprechen ignoriert, um 
mit einem anderen Partner Spaß (!) zu haben. Betrug und 
Steuersünde blenden wir hier mal aus. 
GEBOTE GEBEN ORIENTIERUNG UND HALT.
Die Zehn Gebote sind keine Fesseln, die uns das schöne 
Leben nicht gönnen. Sie sind keine Spaßverderber. Gottes 
Gebot, das in Jesus Christus seine Erfüllung gefunden hat, 
ruft uns Menschen zur Nächstenliebe auf. Er verlangt von 
uns ein Leben, daß sich an seinem Lebensbeispiel orien-
tiert. Wer Gott liebt, für den ist der Gottsohn Jesus Chris-
tus mit allem, was er uns zugesagt und vorgelebt hat, der 
immer neu ermunternde Maßstab und Wegbegleiter für das 
eigene Leben. Das mit den kleinen und großen Opfern, die 
uns Christen bisweilen abverlangt werden, ist keineswegs 
immer einfach. Wer sich an Jesus orientiert, wird die Frei-
heit und Schönheit eines Lebens erfassen können, das im 
Liebesgebot keine Einengung empfi ndet, sondern der wird 
erleben dürfen, wie glücklich sein Leben verläuft, nicht zu-
letzt, weil Jesus auch gerade den an sein Herz nimmt, der 
scheitert und fällt, aber dann auch Reue empfi ndet. 
Wenden wir diese geistliche Erkenntnis auf die oben an-
geschnittenen Beispiele konkret an: Ein Eis und ein Bier in 
der Kur sind wahrlich keine Kapitalverbrechen. Aber wer 
ernstlich das Ziel seiner Kur erreichen will, weil er weiß, 
daß einige Kilos weniger letztlich dazu führen, daß er sich 
körperlich und auch geistig wohler fühlt, der wird die Kraft 
aufbringen, Ausbrüche aus dem Diätplan zu vermeiden. Es 
geht ihm letztlich durch die Einhaltung der Diätvorgaben 
besser. Wer der Versuchung widerstehen kann, aus seiner 
Ehe auszubrechen, wer nicht nur den Lustgewinn des Au-
genblicks sieht, sondern den Wert einer vertrauensvollen 
ehelichen Bindung, die Gott im Sakrament der Ehe beson-

ders heiligt, der wird sich, meist schon nach kurzer Zeit, be-
sinnen auf den hohen Wert seiner Ehe und Familie. Das zu 
leben geht nicht ohne die Erfahrung von Höhen und Tiefen, 
wird aber über durchzustehende Konfl ikte hinweg getragen 
von dem Treueversprechen, daß sich Eheleute vor dem Al-
tar feierlich gegeben haben. Die Schmetterlinge im Bauch 
mögen im Lauf der Jahre weggefl attert sein, aber Treue als 
roter Faden des Lebens zahlt sich aus. 
Jesus Sirach sagt es kurz und knapp: „Gott gab den Men-
schen seine Gebote und Vorschriften. Wenn du willst, 
kannst du das Gebot halten. Gottes Willen zu tun ist Treue.“ 
(Sir 15, 15) und fügt hinzu: „Keinem [Menschen] gebietet er 
[Gott] zu sündigen.“ (Sir 15, 20) So einfach ist das. Gut zu 
sein, das ist  klug. Deshalb zum Schluß ein anderer Zwei-
zeiler von mir:
Im Augenblick genießt der Sünder,
doch Gottes Weisung bleibt gesünder.
P. Robert Jauch ofm

Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die durch ihre tatkräftige Unterstützung  

zur Durchführung unserer traditionellen Kier beigetragen haben.  
Nur durch Euch können wir ein so tolles und erfolgreiches Fest gestalten. 

Ebenfalls danken wir allen Gästen die mit uns gefeiert haben 
und den Anwohnern für ihr Verständnis. 

Die liegengebliebenen Tortenplatten/Bleche  
können abends bei Bruni Bien-Sachs  

(Martinusstr. 7) abgeholt werden. Tel. 909080 

Die Vereinsfestgemeinschaft Oberndorf 

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht
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Dank der freundlichen Unterstützung des Hessischen Li-
teraturforums im Mousonturm e. V., Frankfurt, konnte die 
Bücherei Oberndorf sogenannte Themenrucksäcke zusam-
menstellen. Jeder Rucksack widmet sich einem speziellen 
Thema – etwa Gefühle, Bauernhof oder Weltall – und ist ge-
füllt mit Sachbüchern, Kinderbüchern für verschiedene Al-
tersgruppen, Spielen und weiteren passenden Materialien.
Am 7. August 2025 kam der Gefühle-Rucksack erstmals 
zum Einsatz. Zu Besuch in der Gut Stuwe im Kinder- und 
Familienzentrum Oberndorf waren zwei Gruppen von 4- bis 
5-jährigen Kindern aus dem Oberndorfer Kindergarten. Die 
ebenfalls dort untergebrachte Bücherei lud die Kinder ein, 
mit farbenfrohen Gefühle-Handpuppen über ihre eigenen 
Erlebnisse zu sprechen.
Schnell sprudelten die Geschichten: „Ich war in der Kletter-

Mit Handpuppen Gefühle entdecken – Themen-
rucksäcke in der Bücherei Oberndorf
Gefühle-Rucksack feiert Premiere in der Bücherei Oberndorf

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

kirche und fand das ganz toll. Da habe ich mich wie die gel-
be Handpuppe – glücklich – gefühlt“, erzählte ein Kind. Ein 
anderes ergänzte: „Ich war auch in der Kletterkirche und 
habe mich wie die gelbe, aber auch wie die blaue Handpup-
pe – traurig – gefühlt, weil ich mir wehgetan habe.“
Nachdem die Kinder begeistert von ihren eigenen Erlebnis-
sen berichtet hatten, ging es mit einer passenden Geschich-
te weiter: dem Bilderbuchkino „Alex, abgeholt“ von Dani-
elle Graf und Katja Seide. Darin freut sich Alex zunächst 
riesig, als Mama sie aus dem Kindergarten abholt – bis eine 
schief angezogene Socke die Stimmung plötzlich kippen 
lässt. Passend zu den Szenen im Buch stellte die Vorlese-
rin Fragen wie: „Wie fühlt ihr euch, wenn Mama euch vom 
Kindergarten abholt?“ oder „Und was ist, wenn Mama schon 
da ist, ihr aber noch weiterspielen wollt?“. So knüpften die 
Kinder nahtlos an ihre Handpuppengeschichten an und er-
kannten ihre eigenen Gefühle in den Erlebnissen der Buch-
fi gur wieder.
Für Vorschulkinder ist es oft noch nicht einfach, über Emo-
tionen zu sprechen. Doch die Kombination aus Handpup-
pen, vertrauten Alltagssituationen und einer kindgerechten 
Geschichte machte es ihnen leicht – und sie hatten sichtlich 
Freude daran.
Die Themenrucksäcke stehen in der Bücherei zur Ausleihe 
bereit und werden auf Wunsch gerne von den Mitarbeite-
rinnen vorgestellt. Ab 19. August 2025, 16:00-17:30 Uhr, 
öffnet die Bücherei nach der Sommerpause wieder ihre Tü-
ren – und freut sich auf viele neugierige Besucherinnen und 
Besucher.



SEITE 15 06. SEPTEMBER 2025JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Bad Orb (re). Mitte August hatten die Bad Orber Mitglieder 
des Spessartbundes gleich zwei „Premieren“ zu bieten: ihre 
erste Feierabendwanderung und den Empfang von Mitwan-
derern anderer Ortsgruppen. Aus dem ganzen Kreis waren 
sie angereist, aus Gelnhausen, Bad Soden-Salmünster, Joss-
grund und sogar aus dem bayrischen Karlstein – alle wollten 
den Spessart rund um den 460 Meter hohen Pfarrküppel bei 
Bad Orb kennenlernen.
Das Gebiet ist gekennzeichnet von dichtem Mischwald. 
Hohe Buchen und Eichen säumen den Weg. An heißen Ta-
gen verströmen Kiefern ihre ätherischen Öle. „Ich habe ein 
altes Foto von 1820 gesehen, da war hier oben fast alles 
kahl“, erinnerte sich Wanderführerin Kerstin Zischka. Da-
mals sei das Holz noch für die Saline gebraucht worden, die 
eine wichtige Erwerbs-quelle für die Bevölkerung darstellte.
Nach dem obligatorischen „Schuhtest“ führte Zischka die 
bunte Gruppe zu markanten Stellen an der mehr als sechs 
Kilometer langen Strecke. Da gab es ein verschlungen ge-
wachsenes Baumpaar, die Bieberer Hütte sowie eine knorzi-
ge Eiche mit einem Sinnspruch. 
Besonders angetan hat es der Bad Orberin das so genannte 
„Jägerskreuz“ aus dem Jahr 1727. „Damals ist hier ein Jä-
gersmann von Wilderern erschossen worden“, erzählte sie. 
„Jedes Mal, wenn ich hier vorbeigehe, halte ich kurz an und 
denke an den Mann. Man sagt ja auch ´Ein Mensch ist so 
lange nicht tot, wie man über ihn spricht´“.
Viel gesprochen wurde freilich, denn beim Wandern lässt 
sich für gewöhnlich gut plaudern und diskutieren. Freude 
über die Möglichkeit einer geführten Wanderung nach Fei-
erabend kam genauso zum Ausdruck wie Diskussionen über 
mögliche Windräder und die Abhilfe bei Insektenstichen 
durch Pferdemückenmilch. 
„Stopp!“, hörte man allerdings Kerstin Zischka ab und an 

„Abseits“ beim Wandern
Spessartbund-Ortsgruppe veranstaltete 
erste Feierabendwanderung

rufen. Immer dann 
nämlich, wenn sich 
im Gespräch oder 
innerer Versenkung 
befindliche Wan-
derer zu weit nach 
vorne gewagt hat-
ten – quasi das „Ab-
seits“ beim Wan-
dern. Wanderführer 
würden grundsätz-
lich nicht überholt, 
informierte Zischka. Sie trage die Verantwortung und da es 
immer zu unvorhergesehenen Pausen oder Abzweigungen 
kommen könne, sollte die Gruppe stets zusammenbleiben.  
So trafen sie dann auch gemeinsam nach rund 90 Minuten 
in der frisch renovierten Fleischmannhütte ein, wo Vereins-
mitglieder bereits ein reichhaltiges Büfett aufgebaut hat-
ten. Ziehharmonikamusik untermalte das gemütliche Bei-
sammensein, das zu einer guten Wanderung dazugehört.
Die Spessartbund-Ortsgruppe Bad Orb hat in diesem Jahr 
noch einiges vor. Eine Wanderung entlang der „Bieberer 
Acht“ in Biebergemünd am 19. Oktober, der erste Teil zu 
„Peter von Orb“ am 16. November, eine Familienwanderung 
am 23. November, die Nikolaus-Wanderung am 30. Novem-
ber sowie regelmäßige Abendwanderungen stehen auf dem 
Pro-gramm. Genauere Informationen finden Interessierte 
auf dem aktuellen Wanderplan bei den öffentlichen Aus-
hängen am Untertor in Bad Orb. Auch Wanderführerin und 
Vorsitzende Kerstin Zischka steht unter der Telefonnummer 
0160-5685301 oder per E-Mail an kerstin-zischka@t-onli-
ne.de mit Informationen bereit.

Mit einem Sinnspruch lädt diese alte Eiche in der Nähe des 
Jägerkreuzes von 1727 zum Innehalten ein.

An der frisch renovierten Fleischmannhütte sorgte die 
Ortsgruppe für eine ausgelassene Schlussrast.

„Sich regen, bringt Segen“, das wusste 
auch Adam Geipel, der sich viele Jahre 
für den Verein engagierte und diesen 
Teller gestaltete.



SEITE 16 06. SEPTEMBER 2025JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

ANGEBOT

Einwegpaletten kostenfrei abzugeben
Tel.: 06059 9069420

Suche nette Dame zur stunden-, tageweisen Be-
treuung meiner 90-jährigen Mutter in Bad Orb. 
0151-12462709, bitte ab 19:30 Uhr melden.

Zu vermieten: Jossgrund, 100 m2, 4 Zimmer(1.OG)
Küche, Bad, 1/2 Keller, Waschküche, Trockenraum, 
PKW-Abstellplatz, Gartenmitnutzung
ab sofort verfügbar

Miete EUR 500,- + UL EUR 200,- + 2MM Kaution
Telefon: 06059 471 oder 0175 9925649

Annahmetermin:
Mittwoch, den 08.10.2025 von 16:00 
bis 19:00 Uhr.
Abholtermin:
Samstag, den 11.10.2025 von 19:00 
bis 20:00 Uhr.

30

Jahre

30

Jahre

Humoristisch setzt sich die Sängerlust Oberndorf mit 
der dringenden Notwendigkeit nach Nachwuchs ausei-
nander und hofft so, Männer zu gewinnen und damit 
ihre Chorgemeinschaft und ihr Bestehen zu sichern. 
Manche sagen, Männerchöre seien eine aussterbende Spe-
zies – wie die Dinosaurier, nur mit Notenmappe und ge-
pflegtem Seitenscheitel. Aber wir sagen: Wir leben noch! 
Und wir singen!
Unser Männerchor ist wie guter Wein – mit jedem Jahrgang 
ein bisschen voller, ein bisschen runder, ein bisschen… lau-
ter. Zugegeben, unsere Stimmbänder sind nicht mehr alle 
taufrisch, aber was uns an Haaren fehlt, machen wir mit Be-
geisterung wett. Und mit Volumen. Viel Volumen.
Ja, es ist nicht mehr wie früher, als jeder zweite Schreiner, 
Lehrer oder Feuerwehrmann am Mittwochabend zur Chor-
probe kam, bevor er mit einem Bier auf den Feierabend an-

„Männerchor – vom Aussterben bedroht?
Von wegen!“

stieß. Heute singen die Leute höchstens noch im Auto – und 
selbst da nur, wenn niemand zuhört.
Aber genau das wollen wir ändern. Denn was gibt’s Schö-
neres, als gemeinsam mehrstimmig zu singen und dabei 
zu erleben, wie aus einzelnen Stimmen echte Musik ent-
steht? Musik, die Gänsehaut macht. Musik, die zusammen-
schweißt. Musik, die zu Momenten der Magie wird: Ein 
Akkord trifft. Alles stimmt. Die Stimmen schweben, das Pu-
blikum (falls vorhanden) seufzt andächtig. Gänsehaut. Und 
plötzlich wissen alle: Das ist der Grund, warum wir das tun. 
Trotz schiefer Töne, Textvergesser und allem anderen, was 
sonst noch so passieren kann. 
Man muss kein Pavarotti sein, um bei uns mitzumachen. 
Wer atmen kann und gelegentlich den Ton trifft (ungefähr 
reicht), ist bei uns schon mal gut aufgehoben. Notenkennt-
nisse? Hilfreich, aber keine Pflicht. Humor? Pflicht. Taktge-
fühl? Naja – wir arbeiten dran.
Wir singen alles – vom schmissigen Trinklied bis zur ge-
fühlvollen Ballade. Von „Lass mein Licht“ bis „Morgenrot“ 
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TERMINKALENDER
DER VEREINE

vom 06. September 2025 - 06. Oktober 2025

Weitere Infos unter:
www.jossgrund.de/kultur-freizeit/

veranstaltungen/
uebersicht-veranstaltungen

SEPT EMBER

06. Sa.
Parkfest – Verkehrs- und 
Dorfverein
15:00 - 23:00 Uhr, Burgwiesenpark

06.
-

07.

Sa. -
So.

Oktoberfest SV Pfaffenhausen
Sportheim Pfaffenhausen

06. Sa. Kabarettistische Lesung
20:00 - 22:00 Uhr, Kleinkunstbühne Fabrik

07. So. 150 Jahre Forstamt Jossgrund
Burghof und Burggarten Burgjoß, ganztägig

15. Mo. Kleiderkammer
16:00 - 18:00 Uhr, Egerländer Weg 3a

16. Di. Blutspende
16:00 - 20:00 Uhr, Bürgerhaus Oberndorf

18. Do.
Seniorennachmittag 
in Lettgenbrunn
15:00 Uhr, BeilsteinStadl

18. Do.
Spaziergang mit allen Sinnen 
kfd Pfaffenhausen
ab 19:00 Uhr, Kneippbad Pfaffenhausen

22. Mo.
Annahmetermin für 
Kleiderspenden Herbst/Winter
10:00 - 12:00 Uhr, Egerländer Weg 3

29. Mo.
Annahmetermin für 
Kleiderspenden Herbst/Winter
10:00 - 12:00 Uhr, Egerländer Weg 3

OKTOBER
06. Mo. Kleiderkammer

16:00 - 18:00 Uhr, Egerländer Weg 3a

– Hauptsache, es klingt nach uns. Und nach Gemeinschaft.
Und mal ehrlich: Wo sonst findet man noch echte Männer-
freundschaften, bei denen man gleichzeitig Stimmbänder 
und Lachmuskeln trainiert?
Also, trau Dich – werd’ ein Bass! Oder Tenor. Oder das, was 
der Chorleiter gerade am dringendsten braucht.
Komm zur nächsten Probe, immer Mittwoch abends um 20 
Uhr im Bürgerhaus Oberndorf. Hör rein, sing mit. Kein Vor-
singen, kein Druck – nur gute Laune, guter Klang und die 
Garantie auf mindestens einen Ohrwurm pro Woche.
Denn Männerchöre sind nicht altmodisch – sie sind zeitlos. 
Und wenn wir aussterben sollten, dann bitte mit Stil. Und 
im vierstimmigen Satz.

DRAISSIN Sesselfahrrad 
zu verkaufen

Für behinderte Menschen, Senioren oder 
Menschen, die lieber auf drei Rädern 
unterwegs sind. Ich habe das Fahrrad neu 
gekauft für 8.000€, bin 4.200km damit 
gefahren und verkaufe es nun wegen einer 
Neuanschaffung. 

Ausstattung:
E-Bike, 7 Narbenschaltung mit Rücktritt und 
Bosch CX Motor. 2 Bosch Akkus 500 mit 
abschließbarer Alubox im Gepäckkorb. 
Das Rad kann gerne besichtigt und Probe 
gefahren werden.

Kontakt: Gerhard Köhler, Herrnfeld Str. 17 
Telefon: 06059/1898

Preis 3.000€ VB
Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss einer Garantie.
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Ende September wird für den Oberndorfer Dirigenten 
Jens Weismantel ein besonderer Lebensabschnitt zu 
Ende gehen. Er wird in einem Konzert mit der von ihm 
2007 gegründeten Bläserphilharmonie Rhein Main sei-
nen Master-Abschluss absolvieren. 

In den vergangenen 2 Jahren erfüllte sich Jens Weismantel 
einen lang gehegten Traum. Seit seiner Entscheidung im 
Jahre 2004 den Studiengang Gymnasiallehramt für Musik 
zu absolvieren, entwickelte sich der Wunsch, zusätzlich Di-
rigieren zu studieren, da dies die musikalische liebste Tätig-
keit des mittlerweile in Hasselroth lebenden Oberndorfers 
ist. Bei einem Wettbewerb für Blasorchester in Trossingen, 
an dem er als Dirigent des Landesjugendblasorchesters 
Hessen teilnahm, lernte er Professor Herrmann Pallhuber 
kennen, der in Mannheim als Professor für die Bachelor- 
und Masterstudiengänge im Fach Blasorchesterleitung tätig 
ist. In einem Gespräch unterbreitete er Jens Weismantel den 
Vorschlag, die Aufnahmeprüfung direkt für den Masterstu-
diengang zu versuchen. Als dies klappte, hatte Weismantel, 
der an der Karl-Rehbein-Schule in Hanau arbeitet, Glück, 
von seiner Schulleitung für zwei Jahre einen freien Mitt-
woch zugesichert zu bekommen. So konnte Weismantel den 
Masterstudiengang angehen. Während des Studiums war 
er Preisträger beim hochschulinternen Wettbewerb „Di-
rigieren im Fokus“ und dirigierte die Lehrgangsorchester 
Polizeiorchester Baden-Württemberg, Herresmusikkorps 
Koblenz und das Ausbildungsmusikkorps in Hilden. Im ver-
gangenen Semester schrieb er seine Masterarbeit über die 
kompositorischen Merkmale einer von ihm im Jahr 2017 bei 
dem in Bruchköbel wohnenden Komponisten Rolf Rudin in 
Auftrag gegebene Komposition. Nun fi ndet das Studium mit 
einem Konzert, zu dem die vier Prüfer extra anreisen wer-
den, einen krönenden Abschluss. 
Das Programm seiner Masterabschlussprüfung beleuchtet 
die sehr persönliche Beschäftigung bedeutender Komponis-
ten der Sinfonischen Blasmusik mit spirituellen Fragen um 
das Jenseits und die große Frage: „Was kommt nach dem 
irdischen Leben?“ Als verbindendes Element sind in jedes 
Werk vokale Besetzungen integriert.
David Maslanka, verwendet als musikalischen Ausgangs-
punkt in „Liberation“ (2010) mit einem Leben nach dem Tod 
drei gregorianische Choräle, welche von einem Männerchor 
gesungen werden.  Der verwendete Text, das „Libera Me“ 
aus der Liturgie des Requiems, thematisiert den Tod und die 
Ewigkeit in christlicher Vorstellung.  Das Ende zeigt wahre 
Hoffnung, mit kurzen Erinnerungen an die frühere Vitalität, 
die als Gedenken an die Verstorbenen dienen.
Das Werk „Angels in the Architecture“ von Frank Ticheli 
entfaltet sich als dramatischer Konfl ikt zwischen den bei-

Dirigent Jens Weismantel feiert Masterabschluss 
mit besonderem Konzert in Hanau

Neue Küche 2025:
- CASO DESIGN GERÄT geschenkt!

GEMEINSAM 
FEIERN. 

35 JAHRE

Wir feiern mit Ihnen 35 Jahre WM Küchen + Ideen!

Ein Jubiläum voller Vorteile:
Küchenkäufer 2025 erhalten von uns eines
von neun CASO Design Geräten als Dankeschön.
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www.bprm.info

Rolf Rudin

»… BIS INS
UNENDLICHE …«
Frank Ticheli

ANGELS IN THE ARCHITECTURE

David Maslanka
LIBERATION

Musikalische Leitung: Jens Weismantel

SO.   28.9. 25 | HANAU
16.00 UHR | CONGRESS PARK

den Extremen der menschlichen Existenz – dem Göttlichen 
und dem Bösen. Es beginnt mit einer einzelnen Stimme 
(Mezzosopran), die das Shaker-Lied „Ich bin ein Engel des 
Lichts“ aus dem 19. Jahrhundert singt. Dieser „Engel“ – dar-
gestellt durch die Sängerin – umrahmt das Werk, umgibt es 
mit einer schützenden Lichtmauer und etabliert das Gött-
liche. Die universellen menschlichen Ideale von Frieden, 
Hoffnung und Liebe stehen im Gegensatz zu Dunkelheit, 
Tod und spirituellen Zweifeln. Als Sängerin wird die Joss-
gründerin Diana Christ in Erscheinung treten.
Das Hauptwerk „…bis ins Unendliche…“ von Rolf Rudin 
ist für bis zu achtstimmigem Frauenchor und großes, sin-
fonisches Blasorchester geschrieben. Die intensive Aus-
einandersetzung Rudins mit dem Schicksal eines seiner 
künstlerischen Vorbilder, Vincent van Gogh, führte zu die-
sem viersätzigen Werk. „Vincents Einstellungen zu diversen 
Phänomenen wie Liebe, Religion und Tod und vieles mehr“ 
(Rudin, Rolf) bilden die Inspirationsquelle zu der Kompo-
sition.
Abgerundet wird das Programm durch eine von Weisman-
tel angefertigte Instrumentation des von Eric Whitacre ur-
sprünglich für Chor geschriebene „I thank you God for this 
amazing day“.
Karten für das Konzert am 28.09. um 16.00 Uhr im Con-
gress Park Hanau können unter www.bprm.info be-
stellt werden.

– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.23   12:19
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Der Monat August in unseren Kirchen

Eucharistische Anbetung 
jeden Donnerstag von 
18.30 - 19.30 Uhr in St. 
Martin Oberndorf.

Andacht am Wegekreuz am „Steini-
gen Berg“ im Gewerbegebiet Burg-
joß am Freitag, 29.08.2025.

Taufe von Andrea und Lana in der Kirche Kostbares 
Blut Burgjoß am Samstag, 23.08.2025.

Schulanfangsgottesdienst in St. Martin Oberndorf am 
Montag, 18.08.2025.

Kirchweihmesse St. Martin Oberndorf am Sonntag, 
10.08.2025.

Unsere neue Pfarrsekretärin im Pfarrbüro 
Oberndorf ab 01.08.2025: Christina Haber-
korn.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr

Kirchweihmesse in St. Peter Mernes am Sonntag, 
24.08.2025.
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Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#482 04.10.2025
24.09.2025

#483 01.11.2025
22.10.2025

#484 06.12.2025
26.11.2025

#485 20.12.2025
10.12.2025

Pfaffenhausen

Oberndorf

Lettgenbrunn

Burgjoß

Ehrenamtliche Kleiderkammer der Gemeinde Jossgrund 
bitt et um Kleiderspenden

Die ehrenamtlich geführte Kleiderkammer der Gemeinde Jossgrund bitt et 
die Bürgerinnen und Bürger um Spenden von gut erhaltenen, sauberen 
Kleidungsstücken für die Herbst- und Wintermonate. 

• Gesucht werden: warme Alltags- und Übergangsbekleidung (Pullover, Jacken, 
Hosen, Röcke, Shirts, Schals, Mützen, Handschuhe) sowie geeignete Schuhe in 
gutem Zustand, aber auch guterhaltene Bett wäsche und Handtücher

• Zustand: sauber, vollständig, ohne Beschädigungen oder stark verschlissen

Annahmetermine sind am 22. und am 29. September 
von 10.00 bis 12.00 Uhr,

in Lett genbrunn, Egerländer Weg 3a

Nachhalti g bietet die Kleiderkammer den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Jossgrund eine kostengünsti ge Möglichkeit, sich gut zu kleiden. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer legen Wert auf eine saubere, gut erhaltene Kollekti on.

Wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich für 
Ihre Spendenbereitschaft .

Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
mit ihren Haustieren - welcher Art auch immer -

ganz herzlich eingeladen zur

Tiersegnung
Samstag, 4. Oktober 2025

– am Festtag des Hl. Franz von Assisi –
um 16.00 Uhr vor der Anna-Kapelle

(Kapellenweg, Burgjoß)

Alle Gebilde der Schöpfung sind Kinder
des einen Vaters und daher Brüder.

(Hl. Franz von Assisi)
Die Tiersegnung findet bei jedem Wetter statt!

Segnung der neuen Mariengrotte im Garten des Se-
niorenheims in Pfaffenhausen am Fest Mariä Himmel-
fahrt, 15.08.2025.

Ausfl ug der Firmbewerber zum Franziskanerkloster 
Frauenberg in Fulda am Samstag, 30.08.2025.
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Gottesdienst-Termine Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 07.09.2025 06.00 Uhr Wallfahrt nach Rengersbrunn 

  dort Hl. Messe um 10.30 Uhr

Mittwoch, 10.09.2025 16.00 Uhr Schülermesse

Samstag, 13.09.2025 18.00 Uhr Vorabendmesse musikalisch

gestaltet von den DomSpatzen

Sonntag, 21.09.2025 09.00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 24.09.2025 16.00 Uhr Schülermesse

Sonntag, 28.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Freitag 05.09.2025 08.30 Uhr Heilige Messe

10.00 Uhr  Gem. Krankenkommunionsfeier 

  im Seniorenheim

Samstag, 06.09.2025 18.00 Uhr Vorabendmesse

Freitag, 12.09.2025 16.00 Uhr Marienandacht im Seniorenheim

Sonntag, 14.09.2025 09.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 19.09.2025 10.00 Uhr Heilige Messe in der Seniorentagespflege

Samstag, 20.09.2025 18.00 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 27.09.2025 06.00 Uhr Stationenweg mit anschl.

  Sonnenaufgangsfrühstück

Sonntag, 28.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe

Eucharistische Anbetungsstunde 
in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit 
Lobpreis in St. Martin Oberndorf an jedem

Ersten Donnerstag 
im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 07.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe zum 150jährigen Jubiläum

  Forstamt Burgjoß im Burginnenhof

Sonntag, 14.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe Fest der Kreuzerhöhung

Samstag, 21.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.09.2025 18.00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 07.09.2025 09.30 Uhr Pfarreiausflug Fladungen/Kreuzberg 

  Abfahrt Bus

Sonntag, 14.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 21.09.2025 10.30 Uhr Heilige Messe

18.00 Uhr Segnung Ziegenhof von Fam. Schreiber  

  (Hellental) in Mernes

Sonntag, 28.09.2025 09.00 Uhr Heilige Messe

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941
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GSamstag, 

27. September 2025
06:00 Uhr

ab Kirche Herz Jesu 
Pfaffenhausen 

Erlebe einen unvergesslichen 
SONNENAUFGANG

mit Gebet - Gesang -
 Meditation & Stille.

Mit 
F RÜ H
S T Ü C K

Friedensgebete
in Jossgrund und Mernes:

Montag: 19.00 Uhr – St. Peter Mernes

Dienstag: 20.00 Uhr – St. Martin Oberndorf

Mittwoch: 19.00 Uhr – Kostbares Blut Burgjoß

Freitag: 19.00 Uhr – Herz Jesu Pfaff enhausen
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Gott begleitet uns 
mit seiner Liebe.

Vom Anfang 
bis zum Ende.

06056 1420
www.nowak-bestattungen.de
Bad Soden-Salmünster · Steinau · Bad Orb
Jossgrund · Wächtersbach · Biebergemünd

Danke
Wir danken allen herzlich,
die unserer lieben Tante Leni im Leben 
Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in Trauer verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Die zahlreichen tröstenden Worte und Gedanken 
haben uns sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen
Karin Werner

Leni Kleespies
* 30.03.1930   † 07.07.2025

Burgjoss, Limburg a.d. Lahn, Rodheim v.d.Höhe im August 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Danksagung
In der schweren Stunde des Abschieds durften wir 
erfahren, wieviel Zuneigung und Achtung unserem lieben 
Verstorbenen

Patrick Orlik
zuteil wurde.

Wir danken allen herzlich, die ihr Mitgefühl in Wort, 
Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck 
brachten und ihn zur letzten Ruhe begleitet haben.

In stiller Trauer
Lydia Orlik mit Familie



Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de
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systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     
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Hochum + Abersfelder GmbH & Co. KG
Im Gewerbegebiet 7
63637 Jossgrund

Telefon: 06059 324
E-Mail: info@hochum-abersfelder.de
Internet: www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbundsysteme,
Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau, Kreativtechniken, 
Tapezier- und Malerarbeiten




